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unter dem Prinzen Engen von Savoyen, welcher sich schon bei
dem Entsätze Wiens und in den folgenden Türkenkriegen, so wie im
3. französischen Kriege ausgezeichnet hatte, nach Italien, wo bereits
ein französisches Heer (unter Catinat) angelangt war. Eugen er-
öffnete nach einem kühnen Zuge über die Tiroler Alpen den Krieg
mit zwei Siegen über die Franzosen, kämpfte aber dann gegen die
überlegene Trnppenzahl des Herzogs von Vendome ohne Entscheidung.

2) In Deutschland. Die Engländer begannen den Krieg
in den spanischen Niederlanden unter dem Grafen, nachmaligen Her¬
zoge von Marlborough, welcher sich 1704 unerwartet mit Eugen
vereinigte, und beide besiegten die Baiern und Franzosen bei Höch-
städt an der Donau (und Blenheim) so entscheidend, das; kaum ein
Trittheil des französischen Heeres den Rhein erreichte, ganz Baiern
wurde besetzt und zur Aufbringung der Rüstungen'für den nächsten
Feldzug angehalten, die Kurfürsten von Baiern und Köln abgesetzt
und vom Kaiser

Joseph I. (reg. 1705—1711)
mit Zustimmung des Kurfürstencollegiums in die Reichsacht erklärt.

B. Kampf in Spanien, den Niederlanden und Ita¬
lien wegen der gesammten spanischen Monarchie (1704—1711).

1) In Spanien selbst begann der Krieg erst 1704, als der
Erzherzog Karl mit Engländern und Holländern an der portugie¬
sischen Küste landete. Im ersten Jahre ward nur Gibraltar von den
Engländern weggenommen, als aber 4 Provinzen (Catalonien, Va¬
lencia, Aragonien und Navarra) sich für Karl III. erklärten, begann
ein greuelvoller Bürgerkrieg, welcher mit abwechselndem Glücke fort¬
dauerte, bis Karl nach dem Tode seines Bruders, des Kaisers Jo¬
seph I., nach Deutschland zurückkehrte 1711.

2) In den Niederlanden und Italien. Eugen und
Marlborough hatten sich nach dem Siege bei Höchstädt wieder ge¬
trennt, jener ging nach Italien, dieser nach den Niederlanden zurück;
beide kämpften mit unerwartetem Glücke und eroberten die wichtigsten
Nebenländer Spaniens. Marlborough vereitelte den Plan der Fran¬
zosen in Holland einzufallen durch den glänzenden Sieg bei Ra¬
mi l lies 1706, worauf er mehrere niederläudische Provinzen unter¬
warf und Karl III. huldigen ließ. Noch folgenreicher war- Eugen's


